
Verfügung der Baudirektion Kanton Zürich 

vom 2. August 1999 

G 5 c 	Eledingen. Wasserversorgungs-Genossenschaft Hedingen. Quellfassun-
gen Ottenholzhau (GWR c 1328) und Himmelsbüel (GWR c 1329). 
Genehmigung der Grundwasserschutzzonen 

Im Auftrag der Wasserversorgungs-Genossenschafl (WVG) Hedingen erarbeitete das Geologische 
Büro Dr. L. Wyssling AG, Pfanbausen, im hydrogeologischen Bericht vom 29. August 1997 die 
Schutzzonenempfehlungen für die Quellfassungen Ottenholzhau (GWR c 1328) und Himmelsbüel 
(GWR c 1329). Mit Schreiben vom 13 Oktober 1997 unterbreitete die WVG Hedingen die Schutz-
zonenakten dem Amt für Gewässerschutz und Wasserbau (heute: AWEL Amt für Abfall, Wasser, 
Energie und Lull). Dieses nahm am 16. Dezember 1997 im Sinne einer Vorprüfung zu den Schutz-
zonenvorschlägen Stellung. 

Mit Beschlüssen vom 1. Juni 1999 setzte der Gemeinderat Hedingen die Schutzzonen fest und erliess 
die entsprechenden Schutzzonenreglemente. Gemäss Rechtskrallbescheinigung des Bezirksrates 
AfFoltern a.A. vom 21. Juli 1999 sind gegen die Festsetzungsbeschlüsse keine Rechtsmittel eingelegt 
worden. Die auf Gemeindegebiet von Ami liegenden Teile der Schutzzonen werden gemäss dem im 
Kanton Aargau geltenden Recht festgesetzt bzw. genehmigt. 

Mit den ausgeschiedenen Schutzzonen und den erlassenen Schutzzonenreglementen sind der Schutz 
und die Erhaltung der Quellfassungen Ottenholzhau und Himmelsbüel gewährleistet. Der Genehmi-
gung der Schutzzonen gemäss § 35 des Einführungsgesetzes zum Gewässerschutzgesetz (EG 
GschG) vom 8. Dezember 1974 steht demnach nichts entgegen. Die Festsetzung der Schutzzonen ist 
gestützt auf § 36 EG GschG im Grundbuch anmerken zu lassen. Gemäss § 7 EG GschG obliegt die 
Aufsicht über die Einhaltung der Bestimmungen der Schutzzonenreglemente dem Gemeinderat 
Hedingen für die auf seinem Gemeindegebiet liegenden Teile der Schutzzonen. Der Gemeinderat hat 
alle betroffenen Gnmdeigentümer über die vorliegende Genehmigung zu orientieren. 

Die Balidirektion v er f ü g t: 
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- das Kantonale Labor, Postfach, 8030 Zürich; 

- das Baudepartement des Kantons Aargau, Abt. Umweltschutz, Sektion Grundwasser/Boden, 

Konradstrasse 15, 5001 Aarau; 

- das DLZ der Baudirektion (Finanz- und Rechnungswesen); 

sowie 

das AWEL Amt für »Fall, Wasser, Energie und Luft 

Zürich, 2. August 1999 
AJ 

Für den Auszug: 

AWEL Amt für 
Abfall, Wasser, Energie und Luft 
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